
,GDWsftstt.werd sollte,

ostssck ch'P, über Ach sere
DamWe MG P, Belehr, erhalle kön-
W MaHMPtB tstck de werth.
yMDMMDG Zar Welt, sie gehöck,

te verhütck tcht ur da
>al HOtyiP, i-chmi trägt auch sehr zur
esmchhckt der M>bei, seien sie nun on
Hat, itzar Otck. und Fcnsen,

ß tcht mit Ockfarde au>eftckch find,
falltet Mae Mtmal Jahr einen guten

Axßckch Kalkweiß habe, da auf folgende

Wckse gemacht warben: Ma ehme et eck-
S. asserbichtM aß aber sausttge schickliches
eftlß ich ei Hai? Bus' Kai in das-
selb. Maw lösth thy, ttrde a achend hei-
ßM Wasser t höriger enge darüdee gießt,

siabaßer HZadhaH damit bedeckt ist, und ckih-
ch ha tüchttg agf, bi er gehörig gelösch

tß. WlllwijbaLöschn? ?Kalkesgeschehen ist,
mDchßU an wasiey zu nd zwck Pfund
schwchtfa, Ztnk .tstnl??a°,2l.k) und
ck PP?USaI. Die acht den nftckch fest
ch ?hftcheck da ddröckckn, dg ihm so häu-
> et Mch? Ansehen Pbt. ine sehe schöne
NahchßöiN kann au keße Kalkanstckch ge-
? t,? eck Pfund gelbe Och er hin-
küP l ckne Blckfarb rhSU an durch Brifü-
Pg an Lampenschwirz? gebranntem El-
ßentck. wnchmckn hckldeaune Farbe zu ge-
, ge, an 4 Pfnnd llmder?tückischen der
necktüntstha?(tetzirrer st der wahlfeilste,)
et pfwch Indisch Rath und ckn Pfd. gemei-
ne LanchmnNß ck. Me gewöhnliche Stein-
fache nehme n ter Pfund rahen Umber und
wck Pfund Lampenenß.

Dtestr Anstckch kann mit einem gewöhnlichen
Wckßwasth - Pinftl aufgetragen werden, nnd
tch Bch in Betreff der Danerhaftigkei und
fcknch schöne Aussehe, als besser wie die ge-
öhnllch Wckßwasch emckse.

Gchnaierkäs.?Eement, Karben c.
Nachdem dtr Mtlch on selbst geronnen ist,

od da>oa abgeschöpft, i, Pfanne
üör bckßaS.Wasser ans den Ofen gesetzt, dann

äs a ste ffoht. 1 sie warm geworden ist,
fckach h, sieden, wodurch sie verderben
wüode. Sowie er äsebrei fich leich, absondert
wenn MPrührt wir, seihe man ihn durch ein
nch, wckches er ckn nrchlöchertes Gefäß
od einen Kr gestgt ist. Wenn die Molke ab-
ckeoyft ist, so hat an den Schmierkäse im
Xnch,kann sofort verwendet werden. Wird
SchmieMs, ieinem Löffel,mühet, mit sü-
ßoahckiit, gesalzen, mit Kümmel ge-
NiW Mkd hnch gNf Knckoffel gestrichen, die
erHaut gckocht wnrden, s bildet das ein
LtedUngSabenddrod ist gut genug für einen
Mückle?Kalk- nn Käsedrei-Kitt.
An dir Lnst zerfallener Kalk in feinem Pulver
tüchckg mit Schmierkäse ohn Waffer gemischt,
bildet eine starke Kitt für zerbrochene Ge-
schirr,c. S muß grmig all hin,gefügt wer-
de, de Kitt dt, gehörige Eonsiftenz zu ge-

nd Käse-Anstrich.
Netzta, gckösch w Wasser zu etmr milcharti-
gon Snhstan nad inri Loch im Boden ge-
offen, -rdiist sich dach. Er wtrd nach Bedarf
iglckchemAuthckl Schmierkäse e,mischt ad
als Anstrich der al wasserdichter Lei erwen-
o. Et sehr ntt Mckhode, Kalk flirden Ge-
rauch in Nriacki Olnantitäten ,n erhalten, ist,
denselben i de Boden lanfen zu lassen, wie
den angegeben wurde, ihn mit Sand der

fönst ckw-ShN edacken, wa dru Frost abhält.

WnteS, selbstgebackenes Brod.
tMa bemerk all Einzelnhetten.) Man

nehme 4 Quart gute Weizenmehl; In Thee-
taffkl da, überdeiche an mit siedendem
Was, uu dam, rühre man die Hefeubrocken,
bi ? sschrt-dea wurde, in. nachdem sie
Pwae tu kalte Waffr wgeweicht waren.
Nachdem Zeig erkalt ist, gb man 1 Pint
mehr weizennacht ua etwas lauwarme Was-
fN,"M?' ?Sauerteig" anzusetzen. Ha,
ch .!> PN angesanert (in ungrfähr 2
Et) am, ged an den Nest des Mehls

wi gchaufN Eßlöffel all Salz und lau-
wanaewaGw P, a den Teig ,u ilden.
Mau km tüchtig, Minuten lang, je
ach er danmf Nvendete- Kraft und lasse
ch PWs Stund -der ir afggan-
Ot ist steh. Man ach daraus kr Laib
nb rnnbe Mg,. Hm de Tckg ,knete,a ckngt dst ffaihr in echpsanmn ober
ttahkörbe und läßt sie wieder 1 Stunde auf- jPy, ft hgßftde darch da Hanthieren her-
vsrgedrachte galt wieder fich ausgleicht; dann
backe aui tue mäßig geizten Ofen, so
das dstadrr Rind Aich brennt. Um einen
beiß Sstn' pradlrrn, wirft man etwas
Mehl tu ud run er zu heiß ist, so rollt sich
da< Mrhlststtt in F,IP drr Hih zusammen.
Di Ih-tafid voll ühnPbrllhten Mehl, in
ich ma, PnO dt Hes.nbrocken ing.rührt
ha, mach KKrußt Ich und halttar
Uma,aU kitten Keller hat, Brod gu,

tckelr an e? in ein reines Tisch-
tuch stbakd als S erkaltet ist und bringe es in
im Lltchklfie her eine große tedeckle Blech-sanue, ,dr stych tffrr o de bereu Theil
üwSßastigrratarS, wenn man einen solchen

Vr-ah i Winter ersahre
,< dtck,,!, astan der H.f.nb.o-k.n
Mut ch T-ffe Saum.ig om letz.

ss-ch-Wst tdr Zwischenzeit gn, de-
tfbeDhrt. NtzrdßU war, und wenn man

st nffsDstMjst VllMrhlüberdrüht, v.rw.n-
da maajstr, i uxlchvn et Pfötchen (so
dick IS ma mit 3 tnPrn fassen kann) Hop-
st eiUDlischt iff. Dadurch ird der Sauerteig
sthr tcksa gemacht.

Kühe.
Hallck dst EM rria uud sprengt Gyps, um

ds WGffDP,lck zurhiuder. Bebt
hinritchrSd-stchchaLufi allw schützt gege Zug.

MüchOst vrsug tm Freien,
SM, nicht jUdtcki auf de Loden ist.
rcknO-jHaf Phaüc, dann sehet zu,
aß b chchchß edrcktund die Bsrders.i.
ttzslltick MllLckkt>u btschlagr ist ad bringt

Lefrfttg, Vrrtte. der
<nößst!ststr Hörner streitsüchtiger

Mddch. gefüttert, Srühg.durtn,v.r-
bstd. Weu etwa Wahr. an der Te-
kchWGstM>MdiVirkuD ahl davsn,
daß dichrd.tm lt aufieck-
. HMHÜI Mtd tdr ckn Hand 01l

tn d.r Athem Übel-
istchbD, .Silchtlöffl ,llSalpeter nter
SS MW, IM.

tffffait. l
all, Gnckssn, de Leben, >

inHMch Gz-da physisch, im Eff-n und j
linst, chlafeu. Der Mensch -
dackMckN>uckchuiel ztr esse. ,u,
, ststh, nicht uu essen. Bon Mä-
stl>tzkbi4st ösandhett ud van der
ck>dßckt das LestnSglöck. Man ist sehr >
sstn tan nicht gesund'

Der Humoritt.
Wer niemals eint und niemals lacht,

. Nie einen dummen Streich gemacht.
Der mag gescheidt sein, aber bleibe
Mir immer zwanzig Schritt vom Leibe.

Warum? ?Darum.
Sagen Sie mal, Frauchen, wo führt

der Weg da hw?
Ui Jegerl! da kimmt der Herr in's

Bärenthal eint, da kon nes nimm wei-
ter, da is d' Welt mit Brettern ver-
schlag' !

Et, was Sie sagen! Nun wird mir
klar, warum grade da Herrinnen so viel
Sägemühlen sind !

Der Luxushund.
Schultheiß : Winter, er ist angezeigt,

er habe einen Lurushund; das kostet 4

st. Steuer.
Winter: Herr Schultheiß, ich hab

ket'n Lurushund!
Schultheiß: Ich sag', er hat einen

Lurushund!
Winter: Uud ich sag', ich hab' kei'n

Lurushund!
Schultheiß: Aber Winter, wie mag

er das leugnen ? Hat er denn nicht ei-
neu Hund?

Winter: Ja, Herr Schultheiß, aber
mein Hund heißt ja Pudel und nicht
Luxus.

Gratulation.
Herr Bummel: Mein Herr, was wol-

len Sie so früh?
Schneider Hummel: Ich wollte Sie

nochmals um Bezahlung Ihrer Schuld
bitten.

Herr Bummel : Daran habe ich
schon gedacht. Nächsten Montag ist
Ihr Geburtstag, da komme ich in Ihr
Haus, gratulire Ihnen und bringe das
Geld mit.

Schneider, Hummel : Na, schicken'S
nur das Geld, graluliren kann ich mir
dann schon selber.

General Lenz.
Der General Lieutenant von Egel

war der Sohn eines Hufschmiedes. Er

nahm seine Mutter zu sich und ehrte sie.
Die alte Frau war sehr erstaunt, daß
die Ofslciere ihren Sohn immer Excel-
lenz anredeten, und sie wandte sich daher
etneS Tages an ihn mit den sehr ernsten
Worten: ?Myen Söen, ick hebbe dik jo
Hans Friedrich doopen latten, wie hiß
du denn to den Namen Lenz kommen ?"

Unbilliger Vorschlag.
Herr (zu seinem Diener): Johann,

ich weiß, daß Du mich jeden Monat
um so und soviel betrügst; ich mag das
nicht länger leiden und will Dir darum
lieber zu Deinem bisherigen Gehalt
noch monatlich zwei Thaler zulegen,
dann muß aber das Betrügen aufhö-
ren.

Diener: Das kann ich nicht anneh-
men, gnädigster Herr; da habe ich mich
bis jetzt besser gestanden!

Das erklärt Alles.
Karl: O, Großmama, was ist das.

für ein süßer Vogel I
Großmutter - Nicht wahr, der ist sehr

hübsch? Ach und der ist immer so artig,
denn er schreit niemals!

Karl: Ja, er wird aber auch nicht ge-
waschen !

Renommage.
Abraham: Ja, ich sage Dir, so viel

. zu thun im Geschäft war die fünf Tage
e lang, daß ich fast nie vor zwei Uhr
: Nachmittags zum Frühstück kam.

Jsaac: Bei uns in der Ostermesse
' aber, daging es so scharf, daß ich vier-

zehn Tage lang immer erst am folgcn-
, den Morgen frühstücken konnte.

KcineKmist.
Zwischen zwei Anhängern des hebräi-

schen Glaubens entftand folgendes Ge-
spräch bezüglich der Weisheit Salo-
mons,

Jtzig. Der König Solomon war
doch ein großer Mann.

Nathan. Wo so en großer Mann?
Jtzig. Nun weil er gewußt hat zu

erkennen die wahre Mutter zu dem Kind.
Nathan. Das ist gar keine Kunstgewesen, hätte er aber erkannt den wah-

ren Vater zu dem Kind ?das wäre ei-
ne Kunst gewesen.

Honneurs.
Hauptmann zum Soldaten der mit

einem Kommisbrod unter seinem Arm
Front machte) : ?Warum macht er
Front? wenn er Kommisbrod oder et-
was Größeres unterm Arm hat, braucht
er nicht Front zu machen!"

?Hauptmann zum Soldaten- (der ein
Dienstmädchen am Arm führte,) ?War-
um macht er nicht Front?"

Soldat: ?Weil ick wat Größeres un-
terem Arm hebbe."

Am Bett der kranken Gattin.
Doktor (zum Ehegatte): Nun, wie

steht es jetzt um die Zunge Ihrer
Frau 7

Gatte : Vortrefflich, lieber Dok-
tor.?Für die thun Sie um's HimmelS-
willen ja nichts mehr.

In der Schule.
Lehrer: Wie denkst Du dir das Pa-

radies ?

Mädchen: Als einen schönen Garten
> mit verbotenen Früchten.

Wahrscheinlich. ?John,"
fragte ein Doctor seinen Bedienten,
hat die Frau Main gestern die Medicin
geholt, die ich für sie präparirte ?"

?Wahrscheinlich, denn ich sah heute
morgen einen Flor an ihrer Thür."

Warum ist ein General einem Lah-
men gleich?

stv,T ,us um? 4, USA

Agenten
der

Pennsylvanischen Staats-Zeitung.

Pennsylvania:
Alleghrny Sity: FrirdrnSrichter Scri da.
AUoona. Grorg Brunner.
Birmingham. ?Io h n P. Hrisel.
Brrakneck. lacob Hrrd.
Sarlislr. Louis Weidmann.
EhainberSburg. -Peter Gruß.
Columbia. AndreaSZe l l e r.
DravoSburg und Eoal Valley.?A. Schutz.
Huntingdnn. Jatob Leonhard,
Krramcr. R. Daudermann.
Lankaster.-I. M. Westhaffrr.

A. JSkr.

Lykrnstown. ?' Sebastian Träger-
Marictta. ?Friedrich Haas.
MiflerSvtlle. S. F. Rees.
Middletown. Ehrist. Bauer.
Mountville. -MartinS e > b r l

(F. Kaiser, Nro. 239 Pa.Av.
Misburg. <I. Weißmancl, 6t 6 Prnnstr.

(Fr. Schmidt. 92 Smithfield
Straße, uahe der Fünften.

Rochester. ? Robert A. Smith.
Saronburg. ?A. L. Krause.
Tamaqua-?j'aver Brndrr.
Wiconisco. Eduard Wiedemann.
York. Friedrich A. Stieg.
Zelienopie, Harmony, Würtenöerg und

Middle Lankaster. -Ph. Ripper, sen.
Ohio:

East-LewiStown- ? Daid Wunderling,
New Waterford. ? Wm. Do dort.
Sprlngficld. Io h. Georg Ripp er-

Indiana:
gort Wayne. ?Peter

Anzeigen.
Agenten

erden verlangt, um Subscriptionen auf die
beste deutsche Geschichte

der amerikanischen Rebellion, die bisher pub-
lizir wurde, zu sammeln.

Wegen des Näheren wende masich an
H. A. Street,

Bor 222
Mär, 7. '67-3M. Harrisburg, Pa.

Westhäffer's
Billige Buch-Handlung,

Schreib-Materialien, Galanteric-
Waaren, ic., rc.

Schul-, Juristische, Theologische, Mcdi-
cinische und andcre Bücher

zu den billigsten Preisen.
Verleger des

?Leben der Väter der deutsch-Neformir-
ten Kirche," :c.

Agent für die nachstehenden Magazine:

Jllustrtrte Welt,
Ueber Land und Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard'S),

Temme'S Werke,
Novellenschatz, :c.,

New-Aorker StaatS-Zcitnng,
Belletristisches Journal und Criminal Zeitung.

Ferner:
Schiffsscheine für Europa, Wechsel
auf Deutschland.

I. M- Westhäffer,

Nro. 45, Ecke der Nord Queen

Lancaster, August 9, 1866.

Herbst- n..d Winterstoffe!
Wilhelm Gaflrock,

Herren -Kleidermacher,
Ecke der Vierten und Walnut Straße,

HarriSb rg, P a.,

Neuen Waaren
für Herbst und Winter erhalten hat,
umfassend alle Sorten
Tuch,

Franzöflschc Casimirs,
Wrstenzeugr

aller Art, sowie alle sonstige i sein Fach rin-
schlagende Artikel, so daß seine werthen Knndcn
sich vollständig und modern equippiren könne.
Idantdarcr Anerkennung der ihm bisher z

Theil gewordenen Kundschaft bittet er in ge-
neigten fortgesetzten Zuspruch untcr Zusicherung
prompter Bedienung und billiger Preise.

HarriSburg, Okt. 25,18<!6. 1

Seife- und Lichter-Fabrik
C. F. Sielitr,

Sechste Straße, zwischen der Walnut
und South Straße,

Harrisburg, Pcnn'a.
Ein großes Assortiment Seife und Lichter
eis auf Hand.

Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschlit.

Harrisdurg, Juni 28, '66.

Schuhmacher aufgepaßt!

Neue Leder - Handlung
in

ZMsser's Store,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

Harrisburg, Pa.

Graste Preisermäßigung!
Schuhmacher! Ihrkönnt von 5 bis t> Pro-

zent erspart, wenn Ihr Euer Leder in odigrm
Store kauft. Preise billig,Bedienung prompt
und Zahlungsbedingungen lricht.

Harrisburg, Ja. 17,1867.

Wm. S. Holman,
Chemiker k Apotheker,

Ecke der Dritten und Nord Straße,

Harrisburg.
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

Februar 14. 1867.?km.

Anion Met,
Ost-EheSnut Straße, nahe dem Depot.

Lamaster, Pa.
Adam Schuh, Eigenthümer.

Der Unt.rzeichnrte empfiehlt dem geehrten
Publikum sein ailf dcste eingerichtetes Gasthaus
untcr obigem Namen. Emiganirn sowie son-stige Reisende finden stets gute Speisen und
Getränke und reell Bedienung. Bier, deut-
scher und französischer Wein, und reine Geträn-
ke stets auf Hand. Zum freundlichen Besuch
ladet ergedcns ein

Adam Schuh.
Lamaster. Sept. S, 1866.

Georg Earnest,
Ecke der 3tcn und Walnut Straße.

(Unter dem Mansion-HauS.) "

HarriSburg, Pa'.
Empfiehlt sich einem geehrten Publikum zur

Gas- undWasser-Röhren,
sowie zur Anfertigung allrr

Dreh-Arbelten
in Messing, Kupfern, s. w.

HarriSburg, Feb. 21.

Heinrich Langlitz's
Brod- A Kuchenbäckerei.

Vierte Straße,
zwischen der Markt und Walnut Straße,

Nqpi-Ishiipsi. -

Alle Arten Semmeln, Milchbrötchen, Bis-
kuits, MolasseSkuchen, ,c.z., täglich frisch ge-
backen.

Rogssrnbroii, Weizenbrod, ,r.

Marktstand: gegenüber dem Jones
HauS. Aug. 39.,6m0

Wein <K Liquor Store,
im Groß- und Klein-Verkauf,

- von
Z. C. Bucher,

Ecke der Front und Locus! Straste
Columbia, Pa.

Cognac Brandy,
Eastillo K Eo/S, I. Hennessy'S sc Co.'S,

Holländischer Gin,
Wachholder, Roggen, Korn und

Kümmel Schnap;
Port, Schcrrv, St. Gallen, Tiare, Madeira,

Malaga, Rhein, Champagner' Eatawba
und verschiedene

Einheimifche Weine,
Cock Tail, Wein und BrunonS BitterS.

Agentur für Mischler's BitterS.
~ Zingari ~

~ Stöver's ?

Korn- und Malz-Cssig, :c.
Um freundlichen Zuspruch ladet ergcbendst ein

I. C. Bücher,
Columbia Okt. 11, '66.

Rener Grocerie
nnd Deutsche Früchte - Laden.

Theo. George,
benachrichtigt achtungsvoll seine Freunde und
das Publikum überhaupt, daß er einen nenen

Grorcric und deutsche Früchte-
Laden,

Ecke der Strawberry und Dew-
bcrry Alley,

(zwischen der Tritten und 4ten Straße,)
eröffnet hat, wo er stets eine große Auswahl

Vrorcrien, deutsche Früchten,
Deutsche Zwetschen,

Französische Pflaumen, Birnen,
Acpfcl,Rosine, Koriander, Linsen,

Erbsen, Bohnen, Gerste, Grütze,
KLmme>, S c >' 1, S< t LI,

Lorbeerblätter, SardinS.Härringe,
Schweizer- und Limburgcr Käse,

Spielkarten, ic., rc.
zu verkaufen an Hand hält.

Zum frcundlichemßesuch ladet crgebenst ein
Theo. George.

HarriSburg, Juni 28,1866.

Fr. W. Haas's
Bier-Salou und Restauration,

Strawberry Allcy nahe der Zten Straße.
Harrißburg. Pa.-

Vorzügliches Bier,
Deutscher Wein/

Magenbitters,
Himbeerensaft, c.

Harrisburg, Juli 5,66:-tf.

'

Die

Howe Ah - Maschine
ir

Familien und Fabrikanten.

Diese weltberühmten

Näh - Maschinen
dj

t^M^llefm,
Die welche fie empfehlen

1. Stbtnvett und Güte de Stich, der Nif beide Tei-
len des Zeugs flletch ist.

Sibley Lk StoopS,
No. 922 Chestnutstraße, Philadelphia,

>oet., gnitni str vlt.Pii>Wlle,
yd Hetawan. n wilchralle NpplllaN Nr

müssen. Vi solch yylllnlün

Restauration uud Ohster
Bnlcm,

Ecke deeZweitenk ViStraße,
HarriSburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sei-ne Freunde und das Publikum überhaupt, daß
daß er an obigem Platzt einen
Oyster-Salon und Restauration
eröffnet hat. Es wird sein Bestrebe sein, stets

Delikatessen sowie gute Getränke
auf Hand zu halten, und ladet deßhalb zum
freundlichen Besuche ein.

Carl Baumann.
Harr'sburg, Oktober 18,1866.

A Fröhlich.
Herrenkleidernmcher,

Dritte Straße, oberhalb North Straß
HarriSbnrg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hicmit seine
Freunde und das Publikum überhaupt, daß er
soeben vom Osten mit einer reichen Auswahlimportirtcr und einheimischer

Kleider - Stoffe
passend für Herbst und Winter, zurückgekehrt ist.

Anzüge jeder Art
werden prompt, billig und nach drr neuesten
Mode geliefert.

Halsbinden, Krüge, Taschentücher,
ir. stets auf Hand.

Um geneigten Zuspruch bittet
I. Fröhlich.Harrisdurg, Okt. t t, '66.

H. Frisch's
Bwle Capital Nranerei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
Harriöburg.

Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem
Publikum überhaupt empfehlen wir obiges schon
lange rühmlich bekanntes

Brangefchaft,
unter Zusicherung prompter und billiger Brdie-

H. Frisch's Erben.
Hariöburg, Dez. 15.

Vineenz Orsinger's

Sechste Klard - Haus"
Ecke der Dritte und Verbeke Straßc,

Harrisburg, Pa.
Der Unterzeichnete empfiehlt dem geehrten

Publikum seinen obigen Gasthof uiiter Zusicher-ung prompten Bedienung und billiger Behand-
lung, uiw lenkt zugleich die Aufmerksamkeit auf

Bäckerei
im Basement des Hauses.Harrisburg, Juli 5. '66-IZ.

Bolton's Hotel,
(früher Bühler Haus,)

HarriSburg, Pa.
Geo. I. Bolton,

Nov. 8,'66. Eigenthümer.

Hutchison s Hotel,
(früher Brady Haus,)

Ecke der State und Dritten Straße,

Harrisburg, Penn.
D. H. Hutchison.

Jan. 31.

Harris Haus,
John Groß, - - Eigenthümer.

Ecke der Dritten Straße
und Strawberry Allcy,

Harrisburg.
Bürger und Fremde werden in diesem

Gasthaus und Restanratiou
Alle finden, was nur der verwöhnteste Epiku-
räer wünscht.
Die ausgesuchtesten Getränke,

Die besten Austern,
Wildpret uud Geflügel.

Aufträge für Familien werden prompt be-
sorgt, und für Gesellschaften, sowie für einzelne
Herren oder Damen bietet da? HauS angemes-
sene Räumt,chkeiteu.

Februar?, 1867.

Wm. Drady,
No. 3v2(neeNummer) Markt Str.,

2te Thüre unter her Dritten,
jsqi'i'isblst'g.

Macht Hein Publikum die ergebene Anzeige,
daß seine neue

Uhren- und Zutvelen-
Handlung

nunmehr vollständig eingerichtet ist, und ladet
er zu einer Besichtigung seines reichlialtigen As-

el, worin sich die schönste
'

Goldene und Silberne
JA Taschen- Ahreu

franziiflsche Standuhren, Bronze-
Statuen, Vasen, ir.,.

Thee - Services,
Urne, Eierbecher, Kuchen- und Zuckerkörbchen,
Buttcrtcllcr, Suppenschüssel, Abendmahlskclche,
Pokale, -silberne Messer, Gabeln uud Löffeln;
ferner, Juwelen aller Art, als
Amethyst, Karsnnkl, Koralln,

Rubinen und Perlenz
Diamant-, TopaS-, Onyr-und einfache gol-

Stöckc mit Gold- odrrSilbcr-Knöpfen

Warren St Hydc'S und I. berühmten
Goldfedern, Nippsachen, Kalender-Regu-
lalorcn und eine Menge anderer m'S Fach ein-

Wm. Brady,
392 Markt Straße.

und Schmucksachen werden
sorgfältig reparirt.

Wichtiges Zengmh
für die Wirksamkeit

Mischler's Kräuter -Bitters.
Georg Reed, ESq., von West Earl Town-

ship, Lancaster Eountv, ist einer der ackNbarsten
rrnd gebildetste EountyS,

richterS in Lanrastcr Eountv seit mehr als 39

Jahre bekleidet. Von ihm laufen mehr Fälle
bei unserer Court ei, als von Seiten irgend
eines anderen Friedensrichters im Lande.
Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
den, sowie seine Neigung zum Wohlthun ailge-

an Dr. Benjamin Mischler nachstehendes Zeug-
nist bezüglich der Wirksamkeit des großen Heil-
mittels, Mischler's Kräuter-BitterS t

West Enrl Township, Lanrastcr C0.,)
Juli 25, 1866. j

Herrn B. Mischlcr!
ES freut mich, daß ich Zcugniß für die wun-

derbare Wirkung JhrcS Bitter in rem Falle
einer ärmcn Wittwe, Namens Nancy Sharp,
ablegen kann, welche in meiner Nachbarschaft
wohnt. Sie ist etwa 49 Jahre alt, und hat
mehrere Jahre lang dergestalt am Rhenmatis-
inuS gelitten, daß sie nicht im Stande war, für
Winnen. Sie hörte von Ihrem Bitters und
sagte mir, sie glaube, es wurde ihr helfen, wenn
sie es bekommen könne. Bei meinem nächste
Besuche in Lamaster sprach ich mit ihnen über
sie, und durch Ihre Güte erhielt sie etwas Bit-
ters, und wenn ich auch schon gar Vieles on
den durch dieses Bitter hervorgebrachten Euren
gehört habe, so war ich doch auf die rasche und

wundersame Aenderung in dem Falle der ge-
nannten grau nicht vorbereitet; denn nunmehr
ist sie im Stande zu arbeiten und sich recht
hübsch durchzuhcifen. Seitdem ich gesehen, wie
wohlthätig das BitterS bei dieser grau gewirkt
hat, habe ich es mehreren anderen Personen
zum Prodirc empfohlen, und ich vermag mich
keines Falles zu erinnern, wo die Leute damit
unzufrieden gewesen wären. Ich bin der An-
sicht, daß Ihr Kräuter-BitterS die beste mir be-
kannte Medizin ist, und ich möchte jeder Familie
rathen, sich dieselbe anzuschaffen.

George Reed.
Zu verkaufen bei G. Schwilke,

HarriSburg, Pa.
August 9., 1866.-15.n07

HS Belohnung.
Ich bin erbötig, demjenigen Eigenthümer ei-

er Arzenei H596 zu bezahlen, der eine größere
Anzahl von ächten Zeugnissen der dadurch in
der Nähe des Platzes, wo die Arzenei bereitet
wird, bewirkten Kuren aufzuweisen vermag, als
vonMishler'S Kräuter Bittersvor-
liegcn, in Fällen von Cholera, Auszehrung,
Dyspepsie, Lederleiden, Blutfluß, rothe Ruhr,
Diarrhöe, Typhus, Wechsel- ud Gallenfieber,
kaltem Fieber, Cholera Morbus, Skropheln,
Gelbsucht, Krebs, Geschwür, auslaufende Wun-
den, Neuralgia, Rheumatismus, Husten Erkäl-
tung, Magenkrampf, chronische Diarrhöe, Häm-
morhoiden, Abnehme, Flechten, Kopfgrind,
weißer Fluß, Zurücktreten der Gebärmutter, alle
Hindernisse in dem Periodenwechsel bei Frauen,
venerische Krankheiten, und alle Beschwerden
und Leiden, die aus unreinem Blut der aus
einem geschwächten und gestörten Zustand des
Magens, der Leder der der Nieren Hervorgehen.
Ferner sind Zeugnisse in meinem Besitz, welche
die Heilung vom Gelben gieber bei Ansiedlern
in Meriko beurkunden.

NN- Wo das BitterS kelne Kur bewirkt, er-
statte ich das Geld jederzeit zurück,

B. Mtschler,
Eigenthümer,

Südöstlicher Winkel des Eentre Square
July 19, '66. Lankaster, Pa.
Zu verkaufen bei G. Schwilke,

Harrisburg, Pa.

Fünfte Ward Haus,
Ecke der Förster und Elder Straße,

Harrisborg, Pa.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Der Unterzeichnete macht hiermit seinenFreunden und Bekannten, sowie dem Publikum
überhaupt die ergebene Anzeige, daß er obiges
Gasthaus käuflich an sich gebracht, und auf's
Beste eingerichtet ha, und bittet er, den ihm
früher zu Theil gewordenen Zuspruch auch für
die Zukunft zu bewahren.

Reisende und BoarderS finden ein freundli-
ches Logis und einen guten Tisch.

Die Bar enthält alle Sorten Geträn-
ke der besten Qualität.

Harrisburg, Juni 28,' KL.

Bchisssahrt
nach und von Europa.

Wechselgeschäft
nach allen Theilen Eurvpa'S.

L. R. Wollenweber,
31V Callowhill Straße,

Philadelphia,
stellt Schein für Dampfer und Segelschiffe
nach und von Europa aus, besorgt Gelder nach
allen Theilen Europa'S, stellt Bollmachten aus
und zieht Gelder in Europa ein. Jedermann
wird pünktlich und ehrlich bedient.

-Rath... Joh. H, Hanse.

Rather ch Hanse,
Walnut Straße Wherst,Harrisburg,Pa.

Importeure ynd Händler 1

Brandies, Weine, Gin,
WhiökieS, rc.,

und alleinige Verfertiger ds

Großen

Zmgari Ritters.
Agenten für

Burnell's berühmten

Md Tom
und

Cream of he Valley.
London Cordial Gin.

Ein großer und ausgewählter Vorrath von

tveinen und Mquceren,
beständig an Hand, zum

Großen und Kleinverkauf,

zu den billigsten Preisen.

Spezereien, Spezereien k
Rather und Hause,

haben noch ferner an Hanb einen großen Bor-
rath von

- frischen Spezereien,
und empfangen täglich Waaren on den öftlt-
che Märkten.

Land - Ztausseute
können Geld ersparen, wenn sie in unserm Ge-
schäft vorsprechen; denn str erhalten Waaren zu
Philadelphia ä- N. UorkPreise.
Kaffee,

Zucker,
Thee.

Molassts,
Gewürze, ,c? ,c?

haben wir stets in bester Qualittät in Hand.

Das berühmt?

Zingari BitterS,
zuberetiet on

Rüther kr Hitzse
ein Heilmittel für

Cholera, Diarrhoe, Dysenterie, Typhoid
und Typus Fieber,Fieberkrankhetten
überhaupt, Nervenschwäche, Auas-

mia, Dyspepsta, weibliche Unre-
gelmäßigketten, Blähungen,

Kolik, Skropheln,
*

.,

hat unbeschränkte Lob erhalte wegen seine >
wundervollen Wirkung bei der Behandlung obi-
ger Krankheitsfälle.

Tausende on Zeugnissen
von rtlichen der besten Männer unseres Landes
sind den Eigenthümern zugeschickt worden undliegen in ihrem GeschäftSlokale zur Einficht de-
rrit.

Dirs Bitteres besteht ausschließlich aus Wur-
zel und Kräuter, welche so vollßändlg ver-
mischt sind, daß auf jedes Organ stärkend ge-
wirkt wird. Es ha einen angenehmen Ge-
schmack und eine schleunige und dauernde Wir-kung.

Man verschaffe sich ein Cirkular
und lese die Zeugniß.

Das Zingari Bitter wird in Quart-
flaschen zu dem lederen Preise von P 1.99 per
Flasche verkauft.

Großhändler können es in Kisten, der,
bei einer ganzen Ladung, i gäßern verpackt de-
ziehen, und bewilligen wir ihnen einen liberalen
Rabatt.

Haupt-Drpot:
Walnut Straße Wherst,

Harrisdurg, Pa.

Nather ck Hause,
Jan. 24, '67' Eigenthümer.

E. S. Germau's Bvchstore,
No. 27 Süd 2te Str.

Harrisburg, Pa.
Deutsch und Englische

Sonntagsfchul Bücher,
nebst allen andern Sorten

Fächern, Materialien, :c. er.
(Wholesale und Retail.)

Charter'S berühmte
Schreib- und Copir Tinte,

Laughiin'S und Burchfield'S chemisches
S ch r e i b - F l u i d, . ir.

stets an Hand.
Harrisdurg, Juni 28:'66-11.

Kohlen, Kohlen!
Wichtig für Confumenten!

C. Schreiver, Agent,
lenkt des Publikums ans sei-

Lykens Valley, Spring Creek är
Lorberry Kohlen,

von vorzüglicher Qualität und jeder Große.
Alle diese Kohlen verkaufe ich zu den nie-

drigsten Preisen bei der Tonne der
Karch ladung.

Office: Ecke der Nord und Canal
Straße.

HarriSbnrg, Januar 17, 'K7.

I. C. Kemmerer,

Friseur und Barbier,
Nord-Dritte Straße,

(gegenüber der ?Patriot und Union Druckerei,)
HarriSburg.

Februar 14, 1867.

Philipp Hohl's Hotel,
Nros. 429 und 431 Callowhill Straße,

Philadelphia, Penn.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Reisende werden liberal bedient.
Philadelphia, N-v. 28,1866.

Futter- und Frucht-
Handlung,

Exchange-Gebäude, Walnut Straße,
Harrisburg, Pa.

--- Die Unterzeichneten haben ihr Geschäft t
dem Erchange-Gedäüde eröffnet und sind in den
Siand gesetzt, Familien mit den auserlesenste
Sorten

Mehl,.
aller Alt, als:

Welze-. Roggen-, Welschkoru-
lmd ZZnchmeiM-

ZU e s) l.
zu versehen, während sie zugleich

Hafer, Welfchkorn, Klei-
en, Häcksel uud Futter

aller Art und in bester Qualität a Hand halten.
Besonders möchten wir die Frauen

Mehl (für Backzwecke)

stand unsere hauptsächliche Sorgfalt zuwenden,
und durch unsere ausgebreitete Verbindungen
in den Stand gesetzt sind, diese Artikel in vor-
züglicher Qualität zu schaffen.

Bt. Louis Zl?ehf-A
stets vorräthig.

Wir bürgen dafür, daß Käufer stc,s zuftie-dengesttllt werden, und sind stet erbörig, das
Geld für einen gekaufte. Artikel zurückzuerstat-
ten, falls er nicht conveniren sollte.

Um geneigten Zuspruch bitten, unter Zustehe-

I. Schisler Ll Co.
JosephuS Schi Sic r, )

Joh. E. Hill er. j

HarriSburg, Fcbr. 14, 1867.

Kohlen! Kohlen!
Wichtig für Confumenten

Hummel und Räber
richten die Aufmerksamkeit des geehrten Publi-
kums auf de großen Vorrath ihrer Kohlen,
die sie soeben erhatten, und worunter folgrnde
Sorten zu finden find:
Pittston-, Lump-, Dorbrry-,

LykenS-Valley und Bituminöse-
Kohlen,

von allen Sorten. Sie sind bereit, ihre Koh-
len bei der Tonne, oder Hundert oder Tausend

Ihre Lykens-Vallcv Kohlen sind alle untcr
Dach.

ES ist nicht nöthig etwas über Gewicht oder
Reinlichkeit der Kohlen zu sagen; ihre zahl-
reiche Kundschaft ist der beste Beweis den sie
anführen können.

Office: Chesnut Straße, nahe dem
Pennsylvania Rail Road Depot.

Harrisburg Jan. 19,1867.

Tabak- und Cigarren-
Handlung,

(Groß- ünd Kteinverkaus,)'
von

'

-.Richard Eischeid,
Walnut öStraß, unterhalb der Vierten Straße
- - r--HarriSburg, Pa:

i - Alle Sorten
Etgarren, Kau- und Rauchtabak,
Lortllard's und Gatl u. Ar's

berühmten Schnupftabak,

Meerschaum-Pfeifen,
Cigarrenröhren

zu den dilligsten Preise stets auf Hand.
Harrisburg, Juni 28, '66.?-Ij.

W. H. Miller. I. C. MÄilarney.

Miller St M'Allarney,
Rechtsanwälte,

HarriSburg, Pa.
Office:? Schoemaker'S Gebäude, Zwei-

ten Straße, zwischen der Markt- und Walnut-
Straße, gegenüber dem Bolto Haus.

Okt. 25, 1686.

Georg H. Vandike,
Importeur von

Cognac, Weinen, Hol-
ländischem Gin, Zt.,

298 Nord Vierte Straße, oberhalb Race,
Philadelphia.

Außer den genannten importirten Waaren
ist stets ein sorgfältig auSgcwähltenVorrath on

Altem Kornbranntewein, Monongahela,
Bourbon- und Wrizrn-Whisth

Philadelphia, Nov. 28, 1866.

Alpine BitterS!
Dieser bekannt nnd sehr beliebte Bitter ird

von Wurzeln und Krämer, weiche in den Ge-
birgen der Schweiz gesammelt werden, bereitet;
dieselben sind an und für fich schadla, besitzen
indessen wundervall Gesundheit ftärkende Ei-
genschaften, welche hauptsächlich in allen Fällen
an Dispepsia, Appetitlosigkeit,
Stobbrenne, Mageuschwäche, Ka-
lte. Schwindel, Newvosität, hyste-
rische.und bypochandrische Be-
sch r r dn, sowie in allen Fällen on ib-
licher Debilität, wirksam sind.

Ferner ist der Alpine-Biitrrs rin auSgrzrich-
netrS Mittel gcgrn Kaltes gieber, Eho-
Irra, E holrrlne, ,c. .

Die Dosiein diesen genannten Fällen ist ein
Eßlöffel voll dreimal vor dem Essen, auch meh-
rercmale den TaA Her genommen, je nachdem
es die Heftigkeit oder Dauer dr Uebel erfor-
dert.

Dieser Biftirs ist für Damen oder solche
Personen, welche keinen Wein oder Liqeure lie-
ben, wohl zu empfehlen.

Die fortgesetzte wachsende Nachfrage für die-
se allgemein populäre europäische Mittel hat
die Unterzeichneten bewogen, Agenten in allen
Theilen der Union zu ernenncn, weicht Bestel-
lungen prompt aussührrn werden. "

>

Korneman Li Co.,
Alleinige Agenten und Importeure

für dir Vereinigten Staaten und Canada?
8 Cedar Street, New-lork.

Agenten für Prnnsylvanien:

Johnston, Holloway 6 Cowden,
Jan.3l. Philadelphia

Lyon's Periodische Tropfen!
Das große Heilmittel gegen Unregel-

mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese Tropfen find eine wissenschaftlich zu-
sammengesetzte flüssige Medizin und besser als
irgend welche Pillen, Pulver oder sonstige Arze-
neien. Da sie flüssig sind, so ist ihre Wirkung
direkt und genau und macht sie zu einem zuver-lässigen, schnellen und sicheren Mittel zur Hei-
lung aller Hemmungen und Hindernisse der
Natur. Ihre Beliebtheit ergiebt sich aus der
Thatsache, daß jährlich über 199,999 Flaschen
verkauft und von den Frauen in den Bereinigten
Staaten gebraucht werden, und jede Patientin
weiß nicht Worte genug zum Lob dieser Arzeneizu finden. Sie nimmt rasch den Platz jedes
anderen weiblichen Heilmittels ckn und wird
von gachkennern für die sicherste, untrüglichste
und unschädlichste Zubereitung erachtet zur Hei-
lung aller grauenkrankhetten, zur Beseitigung
aller Hemmungen der Natur und zur Förder-
ung der Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.
Ausführliche Gebrauchsanweisungen mit An-
gabe der Verhältniße, unter welchen sie ntcht
anzuwenden sind, sind um jede einzelne Flascheherumgewickelt und enthalten die authentischeUnterschrist von Jahn L. Lyon: alle anderen
find nicht ächt- Prris 51.59 per Flasche.

Bereit von Dr. John L.Lyon, t95
Chavel Straße, New-Haven, Sonn., welcher v:r-
sönlich oder schriftlich (mit Einschluß einer Post-
marke) über alle Privatangelegenheiten und
weibliche Schwächen consultirt werden kann.

Zu haben bei allen Apothekern.
E. G. Elark und Co.,

General-Agenten für d. Vrr. St. u. Canada.
HarriSburg Juli 26. '66.11.

Georg Doehne's
Ale- APorter-Brauerei,
Ecke von Blackberry und Dewberry Alley,

(nahe Chesnut Straße,)
jsqppisbikpg, ?q.

Ale und Porter
werben im Lokale im Retail verzapf.

Harrisburg, Nov. 15, '66.

Lucas König's
City Bierbrauerei,
Chesnut Straße, zwischen der 2. und 3.

HarriSburg, Pa.
Obige Brauerei ist mit allen neueren Verbcs-serungen versehen und tarn eingerichtet, allen

Bestellungen aus vorzügliches Sommrrbier und
Schenkbier innerhalb und außerhalb der Stadt
ollständig zu genügen.

In dem WirthslokaleHndet man stets frisches
Bier am Zapf, sowie
guten Wein, Bitters, Schweizer-

und Li m bürge rkä s, ,c.
Dankbar für das ihm bisher geschenkte Zu-

trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, bittet
um ihre fernere Kundschaft

Lukas König.
Harrisburg, Nov. 15,'66.

Fagcr K Maeyer'

DsenhaMung,
Rro. 408, Markt Straße,

HarriSburg, Pa.
Die Unitrzeichneten machen hiermit ihrenFreunden sowie dem Publikum überhaupt dir

ergebene Anzeigt, daß sie an obigem Platze
einen großen Vorrath

Aller Sorten Kochöfen,
Stnbenöfen,

Luftheizungsapparate,
Zinngeschirr,

Cisl'nMl'ch - Heschnr.
Dachtraufen, :c.

zum Verkauf stets auf Hand haben.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem

ZS-Decken von Dächern mit Zink,"Ml
sowie dem Repariren von Geschirr geschenkt.

Für das bisher geschenkte Zutrauen herzlich
dankend, bitte sie auch um die fernere Gunst
de geehrten Publikums.

G. T. Fäger.
David Mayer.

Harrisburg, Okt. 25, 1866.

Frird. Traee,
Küfer und Verfertiger

Holz - Waaren,
aller Art,

Süd-Zweite Straße, nahe der Chesnut,
Harrisburg, Pa.

Die besten Leder -Züber, Eimer, ,c. stets zum
Verkauf vorräthig.

gebr. 14.


